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Niederschrift 
über die 7. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 22. September 2021, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Dr. phil. Michael von Rüden, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Sophie Eltzner, Mitglied, B90/Grüne 
Selina Holtermann, Mitglied, B90/Grüne 
Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 
Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD (Vertretung für Ramona Kopec) 
Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Sabine Wurst, Mitglied, SPD (Vertretung für Wolfgang Decker) 
Christoph Frank, Mitglied, CDU (Vertretung für Maximilian Bathon) 
Dominique Kalb, Mitglied, CDU 
Dr.-Ing. Norbert Wett, Mitglied, CDU 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, DIE LINKE 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Muhammet-Emin Bilgin, Vertreter des Ausländerbeirates 
Dr. Thomas Nöcker, Vertreter des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 
Dr. Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 
Ulrike Gote, Stadträtin, B90/Grüne 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
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Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Stefan Rios, Amt für Kämmerei und Steuern 
Thomas Bergmann, Revisionsamt 
Niklas Kraft, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Städtische Fahrzeug-Neuanschaffungen  

nur noch als Elektrofahrzeuge                                                         101.18.1966 
2. Zuwendungen für caritative Zwecke der Altenhilfe 101.19.172 
3. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende 

Mehraufwendungen bzw. Mehreinzahlungen und 
entsprechende Mehrauszahlungen gemäß § 19 GemHVO für 
das Jahr 2021; - Kenntnisnahme Liste Z2 / 2021 - 

101.19.189 

4. Gesellschaft für regionale medizinische Versorgung 
Nordhessen mbH 
(vormals Kreiskliniken Kassel GmbH) 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 

101.19.190 

5. Mittelumsetzungen von Haushaltsansätzen aufgrund 
unterjähriger organisatorischer Veränderungen; - 
Kenntnisnahme Liste U1 / 2021 - 

101.19.191 

6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für Leistungen der öffentlichen Feuerwehren in der Stadt 
Kassel (Feuerwehrgebührensatzung) 

101.19.195 

7. Städtische Werke AG (STW) 
Veräußerung der Anteile an der Biogas Homberg 
Verwaltungs GmbH 
Veräußerung der Anteile an der Biogas Homberg GmbH u. 
Co.KG 

101.19.197 

8. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2021 des 
Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“ 

101.19.199 

9. Vorstellung Gremium zur Überprüfung von Straßennamen 101.19.188 
 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 
15. September 2021 ordnungsgemäß einberufene 7. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann teilt mit, dass der Bericht betr. 
Städtische Fahrzeug-Neuanschaffungen nur noch als Elektrofahrzeuge, 
101.18.1966, für das Jahr 2021 zurzeit nur bis August gehalten werden könne, 
daher soll er auf eine Sitzung Anfang 2022 geschoben werden. Dagegen erhebt 
sich kein Widerspruch. 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung 
fest. 
 
 
1. Städtische Fahrzeug-Neuanschaffungen nur noch als Elektrofahrzeuge 

Bericht des Magistrats 
-101.18.1966- 

 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 
 
 
 
2. Zuwendungen für caritative Zwecke der Altenhilfe 

Vorlage des Magistrats 
- 101.19.172 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. „Der Seniorenbeirat wird ermächtigt, Zuwendungen in Höhe von max. 

20.000 € für caritative Zwecke der Altenhilfe und Seniorenarbeit an Vereine, 
Träger und Institutionen zu vergeben. 

2. Die einzelne Zuwendung darf einen Betrag von 2.000 € nicht übersteigen; sie 
bedarf einer Beschlussfassung des Seniorenbeirates; die Auszahlung erfolgt 
über die Geschäftsstelle der Beiräte. 

3. Haushaltsmittel stehen im Produkt 31107 – Förderung sozialer 
Einrichtungen und Dienste – aus übertragenen Mitteln des Haushaltsjahres 
2020 zur Verfügung. “ 

 
Bürgermeisterin Friedrich begründet den Antrag des Magistrats. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Zuwendungen für caritative Zwecke der 
Altenhilfe, 101.19.172, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Müller 
 
 
3. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende Mehraufwendungen 

bzw. Mehreinzahlungen und entsprechende Mehrauszahlungen gemäß  
§ 19 GemHVO für das Jahr 2021; - Kenntnisnahme Liste Z2 / 2021 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.189 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von den in der rückseitigen Liste 
Z2/2021 enthaltenen zweckgebundenen Mehrerträgen/-einzahlungen und 
Mehraufwendungen/-auszahlungen gemäß § 19 GemHVO  
 
 im Ergebnishaushalt in Höhe von  3.287.809,36 € 
 im Finanzhaushalt in Höhe von  256.351,85 € 
 
Kenntnis.“ 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4. Gesellschaft für regionale medizinische Versorgung Nordhessen mbH 

(vormals Kreiskliniken Kassel GmbH) 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.190 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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wird zugestimmt.  

 
2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 
redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 
Oberbürgermeister Geselle begründet den Antrag des Magistrats. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Gesellschaft für regionale medizinische 
Versorgung Nordhessen mbH, (vormals Kreiskliniken Kassel GmbH), Änderung des 
Gesellschaftsvertrages, 101.19.190, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hechelmann 
 
 
5. Mittelumsetzungen von Haushaltsansätzen aufgrund unterjähriger 

organisatorischer Veränderungen; - Kenntnisnahme Liste U1 / 2021 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.191 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der in der rückseitigen Liste 
U1/2021 enthaltene Umsetzung von Haushaltsansätzen  
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 im Finanzhaushalt in Höhe von  6.044.421,00 € 
 
Kenntnis.“ 

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Leistungen 

der öffentlichen Feuerwehren in der Stadt Kassel 
(Feuerwehrgebührensatzung) 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.195 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für Leistungen der öffentlichen Feuerwehren 
in der Stadt Kassel (Feuerwehrgebührensatzung) in der aus der Anlage 1 zu 
dieser Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für Leistungen der öffentlichen Feuerwehren in der Stadt Kassel 
(Feuerwehrgebührensatzung), 101.19.195, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
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7 von 9 7. Städtische Werke AG (STW) 
Veräußerung der Anteile an der Biogas Homberg Verwaltungs GmbH 
Veräußerung der Anteile an der Biogas Homberg GmbH u. Co.KG 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.197 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der vollständigen Veräußerung der Geschäftsanteile der STW an der Biogas 
Homberg Verwaltungs GmbH und der Biogas Homberg GmbH u. Co.KG  
wird zugestimmt. 

 
2. Der Magistrat wird ermächtigt, sämtliche zur Umsetzung der Beschlüsse 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 
redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
Stadtverordneter Dreyer, AfD-Fraktion, teilt mit, dass er den Punkt gern nochmal 
auf der TO I der Stadtverordnetenversammlung behandelt haben möchte. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG (STW), Veräußerung der 
Anteile an der Biogas Homberg Verwaltungs GmbH, Veräußerung der Anteile an 
der Biogas Homberg GmbH u. Co.KG, 101.19.197, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Düsterdieck 
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Stadtreiniger Kassel“ 
Betriebskommission "Die Stadtreiniger Kassel" 
- 101.19.199 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft, Schwachhauser Heerstraße 67 in 
28211 Bremen, wird mit der Prüfung der Schlussbilanz des Eigenbetriebes „Die 
Stadtreiniger Kassel“ zum 31. Dezember 2021 beauftragt. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Betriebskommission „Die Stadtreiniger“betr. Prüfung der 
Schlussbilanz für das Jahr 2021 des Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“, 
101.19.199, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bickel 
 
 
 
9. Vorstellung Gremium zur Überprüfung von Straßennamen 

Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.19.188 - 

 
Nach Anregung von Oberbürgermeister Geselle, ändert Stadtverordneter Dr. von 
Rüden, CDU-Fraktion, den Antrag seiner Fraktion wie folgt ab: 
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Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, den Mitgliedern des Beratungsgremiums zur 
Überprüfung von Straßennamen zeitnah von dem Zeitpunkt der personellen 
und finanziellen Funktionsfähigkeit an Gelegenheit zu geben, sich im 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen persönlich 
vorzustellen und ihre Konzeption zu vermitteln. 

 
Stadtverordneter Dr. von Rüden, CDU-Fraktion, begründet den Antrag seiner 
Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem geänderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorstellung Gremium zur 
Überprüfung von Straßennamen, 101.19.188, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dreyer 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:28 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 
Vorsitzende Schriftführerin
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